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Liebe Equality-Tänzerinnen und -Tänzer, 

viele, viele Nachrichten für Euch! Viel Spaß damit: 

 Wahl von LGBT-Sportaktivisten in Dänemark: 
Mette Bugge aus Kopenhagen, Mitglied des Orgateams der World Outgames 2009 und 
Co-Moderatorin der Gay Games 2010 Cologne-Tanzwettbewerbe sowie anderer 
Tanzsport-Ereignisse in Deutschland und Europa hat die Abstimmung in ihrer Kategorie 
(„ÅRETS AKTIVIST“) gewonnen. Auch Dank Eurer Hilfe!  
Wir sagen: HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH (Tillykke), METTE! 
 

 Es ist definitiv! Die Deutschen Meisterschaften für Frauen- und Männerpaare im Jahr 2012 
finden in Dresden/Radebeul statt. Die Meisterschaft wird am 18. und 19. Mai 2012 
ausgerichtet. Weitere Informationen dazu später. Wir freuen uns alle darauf, einen 
weiteren weißen Fleck auf der Deutschlandkarte bunt zu füllen. 
 

 IFSSDA lebt! Wenn ihr Euch fragt, was ist das, denn hier einmal die Abkürzung 
ausgeschrieben: International Federation of Same-Sex Dance Associations. Bei den Gay 
Games in Köln haben Vertreter des europäischen Verbandes ESSDA, des 
nordamerikanischen Verbandes NASSPDA und weitere Interessierte (u.a. aus Australien) 
aus aller Welt beschlossen, einen Weltverband für das Equality Tanzen zu gründen. Nun 
gibt es ihn, unter www.ifssda.org sind weitere Infos abrufbar! 
 

 Hinweisen möchten wir auf den Februar-Newsletter des europäischen Verbandes ESSDA. 
Unter http://www.essda.eu/news/news.htm findet ihr viele Infos und Aufrufe zu wichtigen 
Themen rund ums Equality-Tanzen in Europa. U.a. werden neue Vorstandsmitglieder der 
ESSDA gesucht oder auf die Facebook-Gruppe von ESSDA hingewiesen.  
 

 Ab dem 1. März 2011 erhöht sich die Anmeldegebühr für die EuroGames Rotterdam 
2011 für Mitglieder und Nicht-Mitglieder der EGLSF (die EGLSF-Mitgliedsvereine sind 
aufgelistet; außerdem ist jedes persönliche ESSDA-Mitglied ebenfalls Rabatt-berechtigt). 
Die nächste Erhöhung findet dann ab 1. Mai 2011 statt. Es lohnt sich also, unter 
www.eurogames2011.eu so früh wie möglich Eure Teilnahme zu buchen.  
Show Your Colour! 
 

 Davy Brocatus der Male Co-President der ESSDA (European Same Sex Dance 
Association) wird in einer Woche als neuer General Secretary der EGLSF (European Gay 
& Lesbian Sport Federation) kandidieren. Ein weiterer Fürsprecher für den Tanzsport 
neben Gabriella Körmendi ist sicherlich von Vorteil. Wünschen wir ihm Erfolg für die Wahl! 
 

 Eure nächsten tanzsportlichen Aktivitäten der nächsten 3 Monate in Deutschland 
können sein: 
 
- Die Bielefelder Tanzsportfreunde laden zum traditionellen 13. Internationalen 

Tanzturnier & Frühlingsball am 26.03.2011 ein und freuen sich auf Euch! Bielefeld 
möchte besonders Turnierunerfahrene ansprechen, da auf jeden Fall eine D-Klasse 
angeboten werden soll. Also Turniereinsteiger traut Euch!  
 

- Nach den beiden erfolgreichen Turnieren des Jahres 2010 laden die Hamburger vom 
Club Céronne wieder am 16.04.2011 zum Tanzen an der Waterkant. Damit wird der 
April-Termin nun und für die Zukunft von den Freunden aus München übernommen. 

 
- Am selben Tag (16.04.2011) findet in Düsseldorf der fünfte Düssel-Cup mit einem 

reinen Discofox-Turnier statt. Das Event ist eingebettet in ein Gay Lesbian Multi-
Sport-Tournament. 

 
- Zum Tanz in den Mai lädt der TSC Grün-Weiß Aquisgrana Aachen am 30.04.2011 

ein. Es wird ein Equality-Lateinturnier ohne Sichtungsrunde für Paare der B- und A-
Klasse in den Tänzen SB, CC, RU, JV ausgetragen. Ausgelobt werden Pokale für die 
ersten drei Paare und Trainingskostenzuschuss für alle Finalisten. 

http://www.ifssda.org/
http://www.essda.eu/news/news.htm
http://www.eurogames2011.eu/
http://www.gruen-weiss-aachen.de/


- Und natürlich als Berliner laden ich und pinkballroom Euch alle sehr herzlich zu den 
Berlin Open 2011 am 07.05.2011 ein. Zum 12. Mal wird dieses Traditionsturnier mit 
getrennten Frauen- und Männerturnieren veranstaltet. Wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen! 

Zu finden sind alle deutschen und auch weltweiten Turniere mit den jeweiligen Links unter 

www.essda.eu/calendar/calendar.htm.  

 Dem DVET-Präsidium sind Geschehnisse zu Ohren gekommen, die wir eigentlich schon 
dachten, überwunden zu haben. Leider gibt es einen sehr traditionsreichen Tanzsportclub 
in NRW bzw. Mitglieder dieses Clubs, die noch in der heutigen Zeit ein Problem haben, 
Equality-Tanzpaare bei sich trainieren zu lassen. Wir als DVET-Präsidium bzw. unsere 
Präsidentin Dörte Lange hat daraufhin ein Schreiben verfasst und an den Vorstand des 
Tanzsportclubs gesandt, um etwas Aufklärungsarbeit in Sachen aktueller Entwicklung des 
Equality-Tanzsports in Deutschland zu leisten. Gleichzeitig hat Dörte ein Angebot zur 
gemeinsamen Diskussion gemacht, eine Reaktion steht noch aus. Man darf gespannt 
sein! 
 

 In Zukunft werden die Newsletter des DVET auch auf unserer Internet-Seite 
www.equalitydancing.de veröffentlicht.  
 

 Zum Schluss noch ein Punkt in eigener Sache. Wir werben um die Mitgliedschaft in 
unserem Verband. Wie Ihr seht, sind wir seit unserer Gründung tatkräftig dabei, den 
Equality-Tanzsport in Deutschland weiter zu entwickeln und für unsere Tänzer die besten 
Gegebenheiten zu schaffen. Bitte unterstützt uns mit Eurer Mitgliedschaft. Auf unserer 
Internet-Seite www.equalitydancing.de im Download-Bereich steht ein Aufnahmeformular 
bereit. Für Fragen und Anregungen sind wir vom Präsidium Euch sehr gern zur 
Verfügung. Unterstützt uns!  

Soweit das Neueste von uns für Euch. Wir wünschen viel Erfolg für Eure tanzsportlichen 
Vorhaben! 

 

Euer DVET-Präsidium 

(Detlev)  
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